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A Allgemeines 

1. Lage des Aufhebuoosgebietes im Stadtbereich 

Das Aufhebungsgebiet liegt in der Gemarkung Buschhausen, Flur 18, und 

wird wie folgt umgrenzt: 

Westliche Grenze des Flurstückes Nr. 409 und deren Verlängerung bis 

zueiner Parallelen von 10,0 rn zur sOdlichen Grenze der Eisenbahnlinie von 

Duisburg-Walsum nach Oberhausen-Hbf, 10,0 rn-Parallele zur slidlichen 

Grenze der Eisenbahnlinie von Duisburg-Welsum nach Oberhausen-Hbf, 

östliche Grenze des Flurstliekes Nr. 407, danach abknickend zur slidlichen 

Seite der Lindnerstraße, slidliche Seite der Lindnerstraße bis zur 

Verlängerung der westlichen Grenze des FlurstQckes Nr. 409. 

2. BOtgerbeteiligung 

Für die teilweise Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 105 -Lindnerstraße­

vom 08.12.1971 hat die Blirgerbeteiligung gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch 

(BauGB) in der Fassung vom 27.08.1997 (BGBI. I, S. 2141; bereinigt 

BGBI. 1998 I, S. 137 ) und nach den MVerfahrensgrundsätzen für die 

vorgezogene Beteiligung der BOrger an der Bauleitpanung" der Stadt Ober­

hausen vom 18.05.1987 stattgefunden. 

Die öffentliche Darlegung der allgemeinen Ziele und Zwecke der teil· 

weisen Aufhebung erfolgte in der Zeit vom 08.01.2001 - 22.01.2001 

einschließlich im Rathaus Oberhausen und in der Bezirksverwaltungsstelle 

Sterkrade. 

Innerhalb dieser Zeit bestand Gelegenheit, sich liber die allgemeinen Ziele 

und Zwecke der teilweisen Aufhebung sowie deren voraussichtlichen 

Auswirkungen unterrichten zu lassen und sich hierzu zu äußern. 
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Eine öffentliche Anhörung (Bürgerversammlung) hat nach Ziffer 3.2 der 

vom Rat der Stadt beschlossenen 'Verfahrensgrundsätze für die vor­

gezogene Beteiligung der BOrger an der Bauleitplanung" der Stadt Ober­

hausen vom 18.05.1987 nicht stattgefunden (Planung von nicht erheb­

licher Bedeutung). Der Rat hat diese Vorgehensweise durch Beschluss 

vom 22.05.2000 festgelegt. 

3. Flächennutzungsplan 

Der Flächennutzungsplan der Stadt Oberhausen stellt in dem Aufhe­

bungsgebiet Grünfläche und sonstige überörtliche oder örtliche 

Hauptverkehrsstraße dar. 

B Aufhebungsgründe 

Der Bebauungsplan Nr. 105 - Lindnerstraße - vom 08.12.1971 setzt öst­

lich des Kreuzungsbereiches Buschhausener Straße I Lindnerstraße die 

Straßenbegrenzungslinie und Verkehrsfläche der Lindnerstraße fest. Für 

das restliche Plangebiet trifft er keine Festsetzungen. 

Die Lindnerstraße ist von der Buschhausener Straße bis in Höhe des 

Stadion Niederrhein bautechnisch endgültig hergestellt. Da im Zuge des 

Ausbaues der Lindnerstraße im Aufhebungsbereich die festgesetzte 

Verkehrsfläche des Bebauungsplanes Nt. 105 nicht in Anspruch 

genommen wurde, soll dieser teilweise aufgehoben werden. 
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C Kosten 

Durch die teilweise Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 105 

- Lindnerstraße - vom 08.12. 1971 entstehen der Stadt Oberhausen keine 

Kosten. 

Oberhausen, den 22.03.2001 

.­

Bereichsleiter 

-Stadtplanung­
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Diese Begründung hat gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGBl in der Fassung vom 

27.08.1997 (BGBI. I, S. 2141; bereinigt BGBI. 1998, I, S. 137). in der Zeit vom 

12.06.2001 bis 12.07.2001 einschließlich öffentlich ausgelegen. 

Oberhausen, 13.07.2001 

Der Oberbürgermeister 

Im Auftrage 

I~ 
Bereichsleiter - Stadtplanung 

Diese der teilweisen Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 105 - Lindnerstraße ­

gemäß § 9 (81 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 27.08.1997 (BGBI. I, S. 

2141: bereinigt BGBI. 1998, I, S. 137) beigefügte Begründung in der Fassung vom 

22.03.2001 ist vom Rat der Stadt am 03.09.2001 beschlossen worden. 

Oberhausen, 04.09.2001 

erbürgermeister 


